
Kosten
Für Teilnehmende aus den Trägergemeinden des regionalen Alters- 
leitbildes Sursee ist die Fachtagung kostenlos. Personen aus den  
übrigen Gemeinden der Region Sursee zahlen einen Unkostenbeitrag 
von CHF 250.–, die Rechnungsstellung erfolgt nach der Anmeldung.

Anmeldung
Bis 31. Oktober 2019 per Mail an: sonia.dipaolo@lu.prosenectute.ch

Tagungsort
Begegnungszentrum Schenkon
Schulhausstrasse 1 
6214 Schenkon
ÖV ab Bahnhof Sursee: Bus Nr. 84 Richtung Sempach,  
Haltestelle Schenkon Zentrum

Organisation
Dr. Cyrill Bühlmann: Vertretung Ärzteschaft, Mitglied Netzwerk Palliative  
Care Oberer Sempachersee. Thomas Feldmann: Vertretung Caritas Luzern, 
Leitung Fachstelle Begleitung in der letzten Lebensphase. Gregor Gander:  
Vertretung Kirchen kath. und ref., Ökumenische Koordinationsstelle Palliati-
ve-Care-Seelsorge im Kanton Luzern, Mitglied Netzwerk Palliative Care Oberer 
Sempachersee und Verein Palliative. Judith Schwander: Geschäftsleiterin Spitex 
Sempach und Umgebung, Vorstandsmitglied Spitex Kantonalverband Luzern 
und Palliativ Luzern, Leiterin Netzwerk Palliative Care Oberer Sempachersee.  
Marcel Schuler: Vertretung Regionales Altersleitbild, Projektleiter.

 

Fachtagung
Do 21. November 2019 
14.00 – 17.00 Uhr 
Begegnungszentrum Schenkon

Palliative 
Care in  
der Region  
Sursee



Sehr geehrte Damen und Herren

Sie gehören zu denjenigen Fachpersonen, die heute 

schon in verschiedenen Aufgabengebieten in der  

Region Sursee in der Palliative Care tätig sind.  

Dank Ihnen ist es immer mehr Menschen möglich,  

entsprechend ihrem letzten Willen, individuell  

betreut zu sterben. 

Palliative Care in der Region Sursee ist ein grosses Anliegen der 16 Trä-

gergemeinden des regionalen Altersleitbildes Sursee (alternbewegt.ch). 

Deshalb wurde im Leitbild zur Palliative Care eine gezielte Massnahme 

formuliert: «Weiterentwicklung Palliative Care Region Sursee – damit  
alle Menschen ihre letzte Lebensphase würdevoll und bedürfnisgerecht  
im selbstbestimmten Umfeld erleben können.» 

So hoffe ich, dass Sie am 21. November 2019 möglichst zahlreich nach 

Schenkon zur Fachtagung kommen können. Zur Unterstützung der  

Palliative Care allgemein und als Zeichen zur Förderung der regionalen 

Zusammenarbeit in diesem zentralen Thema – notabene – einem  

Hauptanliegen bei den Leitbild-Umsetzungsarbeiten. Die Fachtagung  

ist ein erster wichtiger Schritt, sich gegenseitig kennenzulernen und  

mögliche Weiterentwicklungsoptionen zu erkennen.

Ich freue mich auf den Austausch mit Ihnen. Bei allen, die einen Beitrag  

zur Realisierung und zum Gelingen dieses Anlasses geleistet haben,  

bedanke ich mich jetzt schon ganz herzlich. 

Rita Bussmann-Meier

Präsidentin Kommission für Altersfragen Region Sursee

Programm

13.30 Uhr Eintreffen der Gäste

14.00 Uhr Begrüssung
Rita Bussmann-Meier, Präsidentin Kommission für Alters-
fragen Region Sursee. Tagungsmoderation: Beat Bühlmann, 
Journalist / Gerontologe, Luzern

14.10 Uhr Palliative Care in der Schweiz: Ein aktueller Überblick
Dr. med. Beat Müller, leitender Arzt Schwerpunktabteilung 
Palliative Care, Tumorzentrum Kantonsspital Luzern

14.30 Uhr Regio Kaffee 1 (moderierte Gesprächsrunde)
Netzwerk Palliative Care Region Sursee:  
Mein Beitrag – meine Aufgabe – was fällt mir auf

15.00 Uhr Mobile Palliative Care im Kanton Luzern – Stand heute
Patrizia Kalbermatten-Casarotti, Palliativ Luzern,  
Leiterin Informations- und Beratungsstelle

15.15 Uhr Kurze Pause

15.35 Uhr Netzwerk Palliative Care Oberer Sempachersee –  
eine regionale Initiative 
Judith Schwander, Geschäftsleiterin Spitex Sempach  
und Umgebung

15.50 Uhr Regio Kaffee 2 (moderierte Gesprächsrunde)
Netzwerk Palliative Care Region Sursee: Inputs aus den  
Referaten – Wünsche für die weitere Zusammenarbeit –  
wo soll gemeinsame Weiterentwicklung stattfinden? 

16.30 Uhr Gewichtung 
Was ist mir wichtig? Woran möchte ich arbeiten?

16.40 Uhr Zusammenfassung
Was fällt auf? Welche Fragen stellen sich?

16.50 Uhr Politische Würdigung
Gerda Jung, Kantonsrätin, Mitglied Kommission Gesundheit, 
Arbeit und soziale Sicherheit

17.00 Uhr Apéro und gemütlicher Ausklang

, 


